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Biologischer  Katalysator 

verhindert  

Kalk, Rost und Keime
(auch Legionellen)

AQUAQUANT - Besitzer berichteten:

.....seit wir AQUAQUANT eingebaut haben, waren bei uns 

keine Reparaturen an Wasserleitungen nötig.....A.S.

.....ich kann es nicht erklären - es klingt verrückt - aber sofort 

nach der Montage spürte ich das weichere Wasser.....S.L.

.....unser Wasser schmeckt jetzt aus der Leitung prima und die 

Haut unserer Kinder ist gesund geworden.....H.M.

.....was ich in der 2-wöchigen kostenlosen Testphase erlebte 

übertraf meine kühnsten Erwartungen......R.L.

.....Mein Mann und ich tragen jeder einen kleinen AQUAQUANT 

mit umher und wir haben beide unglaubliche Energie, die fast 

nicht mehr zu stoppen ist....M.M.

.....4 Wochen später war aus Kalkstein im Boiler nur noch eine 

Handvoll Sand geworden....G.S.

.....Im Aquaquant steckt wesentlich mehr, als ein Mensch sich 

vorstellen, geschweige denn messen kann.....S.B

frag@aquaquant.de

EcoQuant GmbH
Biophysikalische  Geräte 

Albert-Schweitzer-Str. 64
81735 München

Hersteller:

 AQUAQUANT  entfernt, was kein Filter kann!

Eine ausgereifte Sanitär-Technik sorgt bereits für die 
zuverlässige Wasserversorgung jeder Wohnung und 
auch unser Trinkwasser ist im Vergleich zu anderen 
Ländern sehr  gut.

Inzwischen ist allgemein bekannt, dass Gewässer  
durch Rückstände von Drogen, Pillen, Pestizide und 
Dünger weltweit verunreinigt sind. Schon wurden 
Bakterien nachgewiesen, die eine Resistenz gegen 
lebenswichtige  Antibiotika  aufweisen.

Die Wirkung der Rückstände durch Filter zu entfernen 
hilft nicht, weil kein Filter Informationen entfernen 
kann. Diese bleiben erhalten und können sogar noch 
intensiver auftreten  als vorher.

Fremde Informationen können enormen Einfluss auf 
die Gesundheit des Menschen haben, da jeder 
Mensch zu  70  bis  80%  aus Wasser besteht.
Die Homöopathie lehrt, dass Informationen nicht 
durch 

Was kann man dagegen unternehmen?
Gibt es überhaupt eine zuverlässige Lösung?

   

Die positiven Wirkungen eines AQUAQUANT sind 

auffallend vielseitig. Da keine Energie hinzugefügt 
wird um Blockaden aufzulösen, können sich die 
unsichtbaren Quantenpakete frei entfalten und sogar 
energetisch störende Energiefelder neutralisieren.

AQUAQUANT  zerlegt  Kalkbeläge.
AQUAQUANT  verringert  Reparaturkosten.
AQUAQUANT  vertreibt Keime und Legionellen.
AQUAQUANT  verbessert das Trinkwasser.
AQUAQUANT  steigert Pflanzenwachstum.
AQUAQUANT  s

und bleibt Jahrzehnte wartungsfrei.                          

  

Filter entfernt  werden können.

chützt unsere  Umwelt

          Wasser braucht AQUAQUANT

JA!  Die Lösung ist:  

Tel.:   +49 - 089 - 4545 4646

Tel.:   +49 - 089 - 6300 5888

www.AQUAQUANT.de
Weitere Informationen finden Sie unter

oder wenn Sie uns anrufen!



Warum wirkt AQUAQUANT „an“ der  Leitung?

So wird ein AQUAQUANT-Stab angebracht! 

Ein  als Katalysator neutralisiert direkt 

die Anziehungskräfte von Molekülen. Es verschwinden 
statische Ladungen und gelöster Kalk bleibt im Wasser 
gelöst. Alte Ablagerungen und Kalkschichten werden 
kleiner und kleiner, bis auch sie mit der Strömung 
fortgespült werden. Die katalytische Eigenschaft wirkt 
zuverlässig durch die Rohre hindurch, weshalb kein 
direkter Kontakt mit dem Trinkwasser nötig ist..

Jeder wirkt wie ein Enthärtungsgerät, 

das  spürbare Härte entfernt, ohne dem Wasser  das 
für die Gesundheit wichtige und wertvolle Kalzium zu 
entziehen. Jahrelange Erfahrungen beweisen auch, 
dass Reparatur- und Wartungskosten radikal zurück 
gingen,  wo ein Aquaquant eingebaut war.

Die Anbringung des Stabes ist denkbar einfach. Es 

AQUAQUANT

AQUAQUANT 

genügt, den Stab an der Wasser-Zuleitung mit 
Kabelbindern oder Klebeband zu befestigen.

Dabei ist es völlig gleichgültig, aus welchem Material 
die Rohrleitungen sind. Ob Kupfer, Plastik, Stahl oder 
sonstiges Material, die Quanten-Phänomene wirken 
immer  und überall. 
Bei isolierten Rohren muss eventuell die Isolierung 
aufgeschnitten werden. Der Stab wird unter der 
Isolierung an das glatte Rohr gelegt. Der Schnitt in der 
Isolierung kann mit Klebeband verschlossen werden. 
Nach wenigen Sekunden ist die Verbesserung des 
Wassers  spürbar.
 
 www.                             .de

Häufige Fragen:
Was wird aus dem Kalk?

Ist gelöster Kalk im Trinkwasser gefährlich?

 alte  Kalkbeläge ab?

AQUAQUANT  

Welche Lebensdauer hat ein  AQUAQUANT?

Sind Kontrollen oder Wartungen nötig?

Gibt es außer dem Stab noch andere Modelle?

Der Kalk bleibt im Wasser gelöst, bildet aber keinerlei 
Krusten oder Beläge mehr. Er wird als weißer Staub 
dort wieder sichtbar, wo Wasser restlos verdampft 
oder vertrocknet. Dieser trockene Staub kann aber 
mühelos abgewischt werden.

Nein. Für die Gesundheit ist Kalk (besser „Kalzium“) 
extrem wichtig. Keinesfalls ist zu empfehlen, durch  
Basenaustauscher den wertvollen Kalk gegen Salz  
zu tauschen. Solche Entkalkungsgeräte sollten NIE 
für Trinkwasser verwendet werden. Davor wurde 
bereits  im Jahr 1986 öffentlich gewarnt.

Ja!   Das beweisen eindeutig diese beiden Bilder. 

Beide Rohre waren in einem 60Jahre alten Haus. 
Rechts war seit 10 Wochen montiert. 

Wie lange ein AQUAQUANT tatsächlich hält, wissen 

wir noch nicht, es gibt ihn erst seit dem Jahr 2000. Er 
ist auf jeden Fall extrem langlebig.   

Nein, alle  Geräte sind völlig wartungsfrei. 

Ja. Es gibt Geräte in verschiedenen Größen und auch 
für ganz spezielle Anwendungen. Wir bieten auch  
zusätzlich Geräte mit Gewinde an, die ein Installateur 
fest in die Wasserleitung einbauen kann.  

Baut ein AQUAQUANT 

  Hermann M. Kerl

Das größte Wunder des Lebens ist „Wasser“!  

Wasser lebt!  ES strebt ständig nach FREIHEIT. Es 
entwickelt gewaltige Kräfte, wo man seine Entfaltung 
begrenzen will. In vielen Bereichen ignoriert es sogar  
die allgemeinen, 

Trinkwasser wird zum „Lebenselixier Nr. 1“.
Kalkbeläge lösen sich auf.
Auch die Körperflüssigkeiten reagieren positiv und 
alle lebendigen Zellen bedanken sich durch erhöhte 
Vitalität.  

physikalischen Gesetze.
   Doch genau dadurch ermöglicht es „Leben“!

Schon vor vielen Jahren hat der japanische Forscher 
Masaru Emoto mit mikroskopischen Eiskristall-Fotos 
bewiesen, dass das Wasser Wissen speichert. Man 
weiß auch schon lange, dass jedes Wasser-Molekül 
ein unvorstellbar großes Speichervolumen hat. In 
diesen Speicher nimmt es aus der Umwelt ständig 
weitere Informationen aller Art auf. Das gilt sogar für 
Musik, Schrift oder Gedanken. Ja, Wasser lebt!
   „ES“ kann sich an „sein Wissen“ erinnern.

Diese „Erinnerung“, besser „statische Aufladungen“, 
ähnlich der Ladungen in einem Computer-Speicher 
bewirken, dass „Flüssigkeit-Moleküle“ wie Magnete 
aneinander kleben und Cluster bilden. Im Trinkwasser 
und in den Körperflüssigkeiten sind diese Ladungen 
unerwünscht. 

Die Energie solcher Ladung wird deutlich, wenn man 
an einen Blitz denkt, der ja einem Kurzschluss der in 
der Luft befindlichen, geladenen Moleküle entspricht.

Solch unerwünschte Clusterbildungen entfernt und 
verhindert 
zuverlässig und dauerhaft

ist ein physikalischer Katalysator,
der ohne zusätzliche Energie
allein durch seine  Anwesenheit
solche Bindungen und Belastungen neutralisiert.

AQUAQUANT 

AQUAQUANT 
spürbar mehr FREIHEIT

garantiert  
              Y

D
-T

1
9
0
7
-I


	YD-T1907-AL
	YD-T1907-I

